
Brutvögel im 
NSG Bottsand
Damit unsere Vögel ungestört brüten und 
ihre Jungen aufziehen können, gilt für un-
ser Naturschutzgebiet ein ganzjähriges 
Betretungsverbot. Damit Sie eine Vor-
stellung bekommen, welche Vögel sich 
dort aufhalten, finden Sie hier eine kleine  
Zusammenstellung.

NABU Naturstation Bottsand 
Beauftragte: 

eMail: Bottsand-Station@NABU-SH.de 
www.NABU-Kiel.de
NABU Naturstation Bottsand/Deichkrone,  
24235 Bottsand (nahe Marina Wendtorf) 
Anfahrt: www.nabu-kiel.de/arbeitsgruppen-schutzgebiete/
naturstation-bottsand/
Koordinaten: N54°25’40’’ E10°17’46’’ 

Die Naturstation ist vom 1. Mai bis Ende der Herbst-
ferien geöffnet samstags, sonntags, feiertags jeweils 
von 11 bis 16 Uhr, an schönen Tagen zeitweise auch 
wochentags.

  

 Kiel betreute Schutzgebiete und 
Arbeitsgruppen: 
https://www.nabu-kiel.de/arbeitsgruppen-schutzgebiete/

Spendenkonto 
NABU Kiel 
Bordesholmer Sparkasse 
IBAN DE05 2105 1275 0160 0725 55 
BIC NOLADE21BOR
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Brutvögel   (zu beobachten im Frühling und Frühsommer)

CO2 NEUTRAL

by flyeralarm
DE191122597X01

ganzjährig zu beobachten
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Gabriele Frickenschmidt
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Rastvögel   (zu beobachten abJuli)




